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Wie im Fall von Venedig, über das ohne Ende neue Führer unterschiedlich-
ster Art erscheinen, kann man natürlich auch bei Rom fragen, ob es noch 
eines weiteren bedarf. So wurden erst Ende 2020 in IFB zwei Rom-Bücher 
vorgestellt, die deutsche Theologen zu Verfassern haben1 und von denen 
der zweite einen biographischen Zugang wählt, indem er seine Leser auf 
Deutsche Spuren in Rom setzt. Wie dessen Verfasser Jörg Ernesti, der 
acht Jahre zum Theologiestudium in Rom gelebt hat, ist auch der des hier 
angezeigten Bandes, P. Eberhard von Gemmingen SJ, mit noch größerer 
Berechtigung ein Deutsch-Römer, hat er doch als Leiter der deutschspra-
chigen Redaktion von Radio Vatikan 1982 bis 20092 gar „27 Jahre in Rom 
gelebt“  (Vorwort, S. 7) und  möchte mit  „diesem  Büchlein  Romfreunden 
und -freundinnen helfen, geistliche, theologische und kulturelle Schätze des 
Christentums in Rom zu entdecken - vor allem, wenn sie nicht nach Rom 
fahren können, sondern zuhause bleiben müssen“ (ebd. S. 6 - 7). Er hat da-
für 44 Personen bzw. mit Gebäuden verbundene Namen ausgewählt3 und 
diese mit Motti ergänzt, bei denen man raten kann, in welche der im Titel 
gewählten Kategorien - Mystiker, Exzentriker, Märtyrer - sie wohl passen. 
Auch wenn Heilige (m/w/div) am zahlreichsten vertreten sind, beschränkt 
sich die Auswahl keineswegs auf solche, sondern berücksichtigt auch 

                                         
1 Mit der Bibel durch Rom / Thomas Kinker. - Bonn : Verlag für Kultur und Wis-
senschaft, 2020. - 343 S. : zahlr. Ill. ; 21 cm. - (Archäologische Schätze aus bibli-
scher Zeit ; 6). - ISBN 978-3-86269-153-1 : EUR 26.80 [#7069]. - Rez.: IFB 20-4 
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10542 - Deut-
sche Spuren in Rom : Spaziergänge durch die Ewige Stadt / Jörg Ernesti. - Frei-
burg i.Br. [u.a.] : Herder, 2020. - 224 S. : Ill., Kt. ; 22 cm. - ISBN 978-3-451-38799-
9 : EUR 30.00 [#7089]. - Rez.: IFB 20-4  
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10541 - In letz-
terer Rezension sind in Fußnoten zahlreiche einschlägige Titel zitiert, deren Wie-
derholung der Rezensent sich hier spart. 
2 https://de.wikipedia.org/wiki/Eberhard_von_Gemmingen_(Theologe) [2021-07-
04]. 
3 Inhaltsverzeichnis demnächst unter http://d-nb.info/120242788X  



Schriftsteller (Goethe), Künstler (Raffael, Caravaggio), Politiker (Garibaldi) 
und natürlich auch Päpste (Johannes XXIII., Johannes Paul II.) sowie Theo-
logen (Rahner); unter letzteren finden sich auch solche von der soz. ande-
ren Fakultät wie Bonhoeffer und Luther,4 und auch Juden bleiben nicht au-
ßen vor, wofür Moses oder der zum Katholizismus übergetretene Alphonse 
Ratisbonne5 stehen. Die Abfolge der Namen ist willkürlich. 
Die knappen Texte (illustriert mit einer Farbabbildung, zuweilen mit deren 
zwei, und überwiegend Porträts) beginnen häufig mit einer Ortsbestimmung 
- „Nun ist es höchste Zeit, einmal nach St. Peter zu gehen“ (S. 27); „Nicht 
weit von der Piazza Navona …“ (S. 53); „Wir fahren heute einmal aus Rom 
hinaus …“ (S. 113) - informieren über die Person oder den Ort und schlie-
ßen - in Blauschrift hervorgehoben - mit fiktiven Interviews bzw. Gesprächen 
und/oder mit frommen Texten und Gebeten, die teilweise breiten Raum ein-
nehmen. Bei letzteren fühlt man sich indirekt aufgefordert: ‚jetzt knien wir hin 
und falten die Hände’. Einen „abwechslungsreichen und kurzweiligen Rund-
gang durch die ewige Stadt“, wie es der Verlag auf dem hinteren Einband 
verspricht, mag man nicht unbedingt erkennen, zumal es sich nicht um ei-
nen Rundgang im eigentlichen Sinne handelt: am Schluß der Texte wird nur 
die Adresse mit Straße und Postleitzahl genannt. Die Anmerkungen (S. 236 
- 238) beschränken sich auf Zitatnachweise und zahlreiche Internetquellen. 
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4 Interessanterweise war es allein die Reformationsgeschichtliche Forschungsbi-
bliothek in der Lutherstadt Wittenberg, die am Tag, als diese Rezension niederge-
schrieben wurde, diesen Band lt. K10+ bereits bestellt hatte. - Zu Luther und Rom 
vgl. jüngst Martin Lutero cinquecento anni dopo / a cura di Giovanni Puglisi ; 
Gianluca Montinaro. - Firenze : Olschki, 2019. - VI, 132 S. ; 21 cm. - (Piccola bi-
blioteca umanistica ; 2). - ISBN 978-88-222-6636-1 : EUR 19.00 [#7358]. - Rez.: 
IFB 21-2 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10886  
5 Seine Büste in S. Andrea delle Fratte ist auf S. 215 abgebildet; vermutlich wer-
den Besucher der Kirche sich aber eher „an zwei Statuen von Gian-Lorenzo Ber-
nini ergötzen“ (S. 214) und deutsche zu den Grabstätten von Angelica Kauffmann 
(hier als Angelika Kaufmann) und Rudolf Schadow gehen, zu denen noch die des 
hier nicht erwähnten Johannes Friedrich Müller, genannt Maler Müller kommt. 


